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Westuffeln, Weihnachten 2008 

Liebe Leser, 

nach der positiven Resonanz auf den Jahresrückblick 2007 haben wir uns entschieden, auch für 2008 

wieder einen Jahresrückblick über Westuffler Ereignisse zu veröffentlichen. Wir hoffen, dass wir 

wieder eine interessante Broschüre zusammenstellen konnten. 

 

Obwohl das Jahr 2008 keine herausragenden Jubiläen zu bieten hatte, hat es doch wieder viele schöne 

und interessante Veranstaltungen in unserem Dorf gegeben. Mit diesem Jahresrückblick möchten wir 

auch ein wenig dafür werben, die Angebote der ortsansässigen Vereine und Verbände zu nutzen bzw. 

ihre Veranstaltungen zu besuchen. So wird die Dorfgemeinschaft gestärkt, man bleibt miteinander im 

Gespräch und die ehrenamtliche Arbeit in den Vereinen und Verbänden wird angemessen gewürdigt. 

 

Ein besonderes Dankeschön gilt allen Unternehmen, die durch ihre Anzeige die Herausgabe dieser 

Broschüre ermöglichten. 

 

Wir wünschen allen Lesern schöne Feiertage und ein friedvolles, gesundes Neues Jahr 2009! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Der Vorstand des Geschichtsvereins Westuffeln 
---------------------------------------------------------------------------------------------------- 

�   Geschichtsverein Westuffeln e.V., Wolfgang Lange, Hasenmühle 3, 34379 Calden-Westuffeln 

Nachdruck oder Vervielfältigung - auch auszugsweise - bleibt vorbehalten und bedarf der Genehmigung 
des Herausgebers. 

Redaktion: Wolfgang Lange; Redaktionsschluss: 01.12.2008 

Quellen: örtliche Vereine und Verbände, HNA, Mitteilungsblatt Gemeinde Calden 

Titelblatt: Frühling vor dem Hagen mit blühenden Obstbäumen und dem Blick Richtung Ortslage, der 
Struth und dem Langenberg (Aufnahme vom 03. Mai 2008) 

Herzlichen Dank für die Unterstützung von: Ursel Alhart, Anna Finis, Hans-Peter Erkelenz, Hedwig und 
Karl-Heinrich Finis, Christoph Freiburger, Martha Friedrich, Reinhard Germeroth, Lieselotte Gründer, 
Jens Juschkewitz, Gertrud Kampe, Thomas Klüber, Ilse Kniep, Georg Kraft, Wilhelm Kraft, Verena und 
Detlef Küllmer, Elisabeth Lange, Hannelore Lange, Reinhild Lange, Konrad Leimbach, Erni Muck, 
Christine Rüddenklau, Georg Rüddenklau, Tamara Rüddenklau, Dietmar Schmalhaus, Gerda Schneider, 
Mathias Schoeps, Hildegard Schüler, Lajla Sharbaji, Alice Wagner, Andreas Waschke, Marie Wohlfahrt, 
Heinrich Zuschlag 
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05. Dezember 2007: 

Der Geschichtsverein Westuffeln e.V. wird als 14. Mitglied in die Vereinsgemeinschaft Westuffeln 
aufgenommen. 
 
15. Dezember 2007: 

Nachdem Westuffeln und Obermeiser - im Gegensatz zu den anderen Ortsteilen der Gemeinde Calden - 
nicht in das Tarifgebiet Kassel plus des NVV aufgenommen wurden, werden in beiden Orten auf Initiative 
des SPD-Ortsvereins und mit Unterstützung des Ortsbeirats Westuffeln über 500 Unterschriften gegen 
diese Entscheidung gesammelt. 
 
 
 
20. Dezember 2007: 

Die Gemeinde Calden baut einen Fußweg am 
Brückendamm der Straße nach Meimbressen, um den 
Anwohnern der Aussiedlerhöfe das gefahrlose Passieren 
zu Fuß zu ermöglichen. Ein Fußweg war bei den 
Planungen zur Sanierung der Brücke über die B 7 nicht 
berücksichtigt worden. 

 

22. Dezember 2007: 

Blick von der vom Raureif überzogenen südlichen Feldgemarkung über den Aussiedlerhof Düster/Berndt 
bis zum Turm der Kirche von Westuffeln. Der Baum an der Distelbreite ist eine rd. 150 Jahre alte 
Stieleiche, hat 3,45 m Stammumfang und ist 20 m hoch ("Germeroth's Eiche"). 
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28. Dezember 2007: 

Nach 37-jähriger Tätigkeit als Kassierer des Schlachtschweineversicherungsvereins a.G. Westuffeln legt 
Walter Rüddenklau aus gesundheitlichen Gründen sein Amt nieder. Schlachtschweine können ab Januar 
2008 beim 2. Vorsitzenden des Vereins Erhard Groß versichert werden. 

 

v.l.: 1. Vors. Karl-Heinz Scheidler, Walter Rüddenklau, 2. Vors. Erhard Groß  

09. Januar 2008: 

Martin Müller  vollendet sein 100. Lebensjahr. 
 
12. Januar  2008: 

Die Jugendfeuerwehr Westuffeln sammelt die ausgedienten Weihnachtsbäume in Westuffeln ein. 
 
13. Januar  2008: 

Bei der Steinbruchwanderung des Geschichtsvereins Westuffeln erkunden rund 130 Teilnehmer einen 
Teil der Westuffler Gemarkung – insbesondere den Basaltsteinbruch am Windberg und den Kalksteinbruch 
an der Grebensteiner Straße. Auch der Wattberg, der frühere Standort der "Dicken Bööke", das Triesch, die 
Stelle, von der aus 7 Kirchtürme zu sehen sind, das Mückenloch, der Pastorberg und der Kramenselnberg 
werden erwandert. 

 

 

 

Vor dem Windberg 
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Im früheren Kalksteinbruch an der Grebensteiner Straße – zur Stärkung gibt es Wurstesuppe. 
 
 
14. - 19. Januar 2008: 

An der 17. Schießsportwoche 
des Schützenvereins Westuffeln 
nehmen 72 Bürger und 45 aktive 
Schützen teil. Bei den Bürgern 
gewinnt die Feuerwehr 
Westuffeln, die vor 17 Jahren 
bereits der erste Pokalgewinner 
war, den Wanderpokal vor den 
Rischenbölzern aus Obermeiser 
und den Fußballern des TV 
Westuffeln. Die Pokale der 
Aktiven gewinnen die Schützen 
aus Beberbeck, Gottsbüren, 
Liebenau, Niedermeiser und 
Burguffeln. 
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26. Januar, 02. - 04. Februar 2008: 

Karneval des TV Westuffeln – In einem fast vierstündigen Programm unterhalten die aktiven 
Karnevalisten des TVW ihr närrisches Publikum mit 17 Programmpunkten und ernten dafür viel Applaus. 
In die Bütt steigen Hermann Kampe, Klaus Bente und Lars Reichl, als Funkenmariechen tanzt Hanna 
Kampe. 6 Garden bringen verschiedenste Tänze gekonnt auf die Bühne. Dazu sorgen "Die flotten Zicken", 
"Die dreisten Vier", das Männerballett, "Angels & Co.", die "Ladykracher", die "Geilen Höhner", die 
Damengymnastik und am Rosenmontag der Kinderchor für Stimmung im Publikum. Einige Impressionen 
des Programms, durch das Lajla Sharbaji und Wolfgang Engelbrecht bzw. Heike Szeltner beim 
Kinderkarneval unterhaltsam führten: 
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27. Januar 2008: 

Landtagswahlen in Hessen. In Westuffeln stimmen die Wähler wie folgt ab: 
 
Wähler:   646 = 54,2 % Wahlbeteiligung 
Ungültig:  54 

Von den gültigen Landesstimmen entfallen auf: 

CDU 147 = 24,8 % 
SPD 273 = 46,1 % 
Grüne 67 = 11,3 % 
FDP 45 = 7,6 % 
Republikaner 9 = 1,5 % 
Die Linke 31 = 5,2 % 
Andere 20 = 3,4 % 

 

 

 
05. Februar 2008: 

Bericht in der HNA: Bei "Düstern Linden" werden Stahlrohrgatter, die als Zaun für eine Herde Galloway-
Rinder dienten, von einer Weide gestohlen. 
 
15. Februar 2008: 

Zum dritten Mal gestalten Geschichtsverein Westuffeln und Heimat- und Verkehrsverein Westuffeln 
gemeinsam einen Abend "Westuffeln – up Platt!"  zur Pflege der örtlichen Mundart. Über 60 Personen 
nehmen an dem Abend mit dem Thema "Schlachten" teil.  
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22. Februar 2008: 

Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung 
des Geschichtsvereins Westuffeln findet im 
"Westuffler Hof" ein Bildervortrag zum 
"Warmetal"  statt. Referent Günter Boller aus 
Kassel beeindruckt die Teilnehmer durch wun-
derschöne Landschafts- und Naturaufnahmen 
sowie Fotos der wichtigsten Kulturdenkmäler 
entlang des Warmetals. 

 
 
29. Februar 2008: 

Gut ein Jahr nach "Kyrill" fegt erneut ein Sturm über Westuffeln: "Emma" fällt einige Bäume im 
Siemesser Hofwald, die auf einen gerade neu angelegten Weg fallen. Rund 50 Festmeter Windwurf müssen 
aufgearbeitet werden. 
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EDEKA -Markt 
bbrr iinnggtt  ddiiee  ggaannzzee  FFrr iisscchhee  ……  

 
Lotto – Toto – Annahmestelle 

 

Getränke – Shop 
 

Post – Point     Fleischabteilung 
 

ERHARD  FINIS 
 

Grebensteiner Straße 1 
34379 Calden-Westuffeln 

 

Tel.: 0 56 77 / 2 71 
 

Öffnungszeiten: 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 07:00 - 12:00 und 15:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch: 07:00 - 12:00 Uhr Samstag: 07:00 - 13:00 Uhr 
 

Wir wünschen allen Kunden 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gesundes Neues Jahr 2009! 
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12. März 2008: 

Nicht im Traum hätten die Westuffler Tischtennis Damen daran gedacht, nach dem Aufstieg in die 
Bezirksliga letztes Jahr oben mit zu spielen. Doch genauso sollte es kommen! Die Westuffler Crew wird 
dieses Jahr wieder Meister und somit ist der Aufstieg in die Bezirksoberliga perfekt. Zwei Aufstiege in 
Folge wurden erkämpft und ein Klassenerhalt in der kommenden Bezirksoberliga wäre wie ein dritter 
Aufstieg für die Damen. Das allerdings wird sehr schwer für das Team werden. Von Anfang an kämpft 
sich nämlich die Crew in alter Besetzung ohne irgendeinen Neuzugang durch. 

 

v.l.: Lajla Sharbaji, Tamara Rüddenklau, Daniela Neumann, 
Margarete Manthey, Claudia Fehling 

20. März 2008: 

Im Schützenhaus findet am Gründonnerstag das traditionelle Mau-Mau-Turnier  des Schützenvereins 
Westuffeln statt. Bester Spieler des Abends ist Uli Prätorius. 
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22. März 2008: 

Zum 18. Mal veranstaltet die Feuerwehr Westuffeln ein Osterfeuer, jedoch zum ersten Mal nicht mehr vor 
der Struth, sondern am neuen Feuerwehrgerätehaus, zum ersten Mal mit einem Fackelzug der Kinder und 
zum ersten Mal im Schneetreiben. 

 
 
23. März 2008: 

Nachdem der gesamte Winter 2007/2008 schneefrei blieb, gibt es pünktlich zum Frühjahrsbeginn "Weiße 
Ostern".  Das Foto wurde am Ostersonntagmorgen vor der Struth aufgenommen. 
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Frühjahr 2008: 

Der Anbau des Sportlerheims auf dem Sportplatz des TV Westuffeln ist im Rohbau fertiggestellt. 

 
 
30. März 2008: 

Traditionell am Weißen Sonntag findet in Westuffeln die Konfirmation  statt. 

 
von links: Pfarrerin Verena Küllmer, Hannah Koch, Julia Kampe, Nicola Rüddenklau, Sarah Kloppmann, 
Maximilian Klüber, Dennis Lesemann, Katharina Gaida, Vivian Hanak, Petra Heußner, Pfarrer Detlef 
Küllmer 
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27. April 2008: 

Ausflug des Geschichtsverein Westuffeln nach Zierenberg. Rund 50 Teilnehmer erkunden wichtige 
Gebäude der Stadt – insbesondere das Rathaus und die Stadtkirche mit ihren wunderschönen 
Wandmalereien. Nach einer Mittagsrast wandert die Gruppe bei herrlichem Frühlingswetter, Sonnenschein 
und blauem Himmel zur Burgruine auf dem Schartenberg. 

 

im Zierenberger Rathaus 

 

an der Burg auf dem Schartenberg 
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30. April 2008: 

Erneut eine Meisterschaft bei der SG Obermeiser/Westuffeln: Die 2. Mannschaft wird in Wolfhagen 
Meister der Kreisliga C und steigt damit in die Kreisliga B auf. 

 

06. Mai 2008: 

Bericht in der HNA: Der Förderverein SG Obermeiser/Westuffeln hat nach Anerkennung durch das 
Finanzamt seine Arbeit zur Förderung des Fußballsports in beiden Dörfern aufgenommen. 1. Vorsitzender 
ist Klaus Göllner. 

Mai/Juni 2008: 

Wilde Orchideen blühen auch wieder in der Westuffler Gemarkung, hier links das Helm-Knabenkraut, in 
der Mitte das weiße Waldvöglein und rechts das rote Waldvöglein. 
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06. Mai 2008: (Artikel der HNA) 

 

 
 
18. Mai 2008: 

Da in diesem Jahr Himmelfahrt auf den 01. Mai fällt, findet die Vogelstimmenwanderung des Heimat- 
und Verkehrsvereins erstmals nicht an diesem Tag statt. Die Route führt über Struth, Wattberg, 
Langenberg, Bogenberg wieder zurück zum Grillplatz in der Struth, wo ein Frühstück serviert wird.  
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21. - 24. Mai 2008: 

Im Jahr der Olympischen Spiele von Peking steht auch das Kinderzeltlager vor dem Hagen unter dem 
Motto "Olympiade". Am Zeltlager nehmen 64 Kinder teil, die Veranstaltung machen Michaela Liese, 
Martin Scheidler, Rainer Groß, Thomas Klüber, Angelika Disse, Elke und Thoralf Ronneburger, Steffi 
Rapp, Sandra Ronneburger, Yvonne Groß und Sabrina Kleber als Betreuer möglich. 

 
 
01. Juni 2008: 

Der KK Schützenverein Westuffeln ermittelt auf seinem Kleinkaliber-Schießstand in der Struth das 
Königshaus 2008. Schützenkönigin wird Iris Wenzel, Schützenkönig Ralf Gieck und 
Jugendschützenkönig Ivo Degenhardt. In der Konkurrenz der Nichtmitglieder wird Maximilian Klüber bei 
den Jugendlichen und Harald Kindler bei den Erwachsenen Bürgerkönig. Außerdem gewinnt Iris Wenzel 
auch den Pokal des "Königs der Könige" und Franziska Lange wird "Wasserpistolen-Schützenkönigin". 
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Fleischerei Finis • Holländische Str. 27 • 34479 Niederlistingen 

Tel.: 0 56 76 / 2 59 • Fax: 0 56 76 / 84 29 
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06. Juni 2008: 

Der Geschichtsverein Westuffeln unternimmt eine Exkursion nach Kassel zum Bunker/Schutzraum unter 
dem Hauptbahnhofsvorplatz. Beeindruckend ist vor allem die ausgefeilte und umfangreiche, teils 
museumsreife Technik in den Räumen, die im Notfall jederzeit in Betrieb genommen werden könnte. 

 

 

 

 

 

Die Stromversorgung wird durch 
einen 12-Zylinder-Schiffsdiesel-
motor der Firma Henschel 
sichergestellt. 

 
08. Juni 2008: 

Beim Tag der offenen Tür der Feuerwehr Westuffeln wird parallel zur Fußball-EM in Osterreich/Schweiz 
die Europameisterschaft im Menschenkicker ausgetragen. Vorführungen der Jugendfeuerwehr, 
Torwandschießen, Hüpfburg und Kletterwand werden angeboten. Außerdem gehen auch einige Besucher 
bei sehr warmer Witterung mehr oder weniger freiwillig baden. 
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15. Juni 2008: 

Waldinteressentenschaft Westuffeln und Geschichtsverein Westuffeln veranstalten gemeinsam eine 
Wanderung durch den Wartberg. Nach einem Gottesdienst an der Hasenmühle mit über 100 
Teilnehmern wird der Wartberg mit allen bemerkenswerten Punkten erkundet. Zum Abschluss wird am 
Grillplatz in der Struth gegrillt und gemütlich zusammen gesessen. 

 

17. Juni 2008: 

Nach einem Urteil des Hessischen Verwaltungsgerichtshofs in Kassel darf der Flughafen Kassel-Calden 
gebaut werden. Der erste Spatenstich könnte Mitte 2009 erfolgen. 

 



- 26 - 

22. Juni 2008: 

Der 8. Brückengottesdienst für Westuffeln und Obermeiser findet auf dem Spielplatz "Am Mäckelsberg" 
statt und steht unter dem Motto "Umleitung - eine Brücke zum Ziel". 

 

29. Juni 2008: 

Am Grillplatz in der Struth bewirtet der Heimat- und Verkehrsverein Westuffeln die Besucher des 
Sommerfestes mit Eintopf, Würstchen und Kuchen. – Am Abend verliert die deutsche Nationalmannschaft 
das Endspiel um die Fußball-Europameisterschaft gegen Spanien mit 0 : 1. 

11. Juli 2008: 

Willi Engelbrecht  vollendet sein 100. Lebensjahr. 

August 2008: 

Nach einer Ankündigung des RP in Kassel werden Westuffeln und Obermeiser ab Dezember 2008 doch in 
den Tarif "Kassel plus" des NVV aufgenommen – ein Erfolg der Unterschriftenaktion in beiden Orten. 

 

 

August 2008: 

Die Brücke über die Uffler Beeke an der 
Straße nach Obermeiser wird saniert. 
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17. August 2008: 

Beim Sportfest des TV Westuffeln nehmen 96 
Kinder und Jugendliche an den 
leichtathletischen Wettkämpfen auf dem 
Sportplatz teil. Fast 60 Teilnehmer hat ein 
Nordic-Walking-Lauf, zu dem auch Sportler/-
innen anderer Vereine eingeladen sind. Bei den 
von Jasmin Kampe und ihrem Helferteam 
organisierten Kinderspielen haben alle, die 
mitmachen, viel Spaß. Ein Bunter Rasen und 
die Spiele der Fußballmannschaften mit Siegen 
für die SG OW runden den Tag ab. 

 

Phil Erdmann 

 
August 2008: 

In der Westkurve der Struthkampfbahn errichtet 
der "24er-Club" eine Tribüne für die treuen 
Fans der SG Obermeiser/Westuffeln (Foto: 
HNA). 

 

 

v.l.: Celina Klimm, Lena Engelbrecht, Maria 
Nehls 
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24. August 2008: 

Die Kinderchöre des Gemischten Chores Westuffeln – die "Singmäuse" und die "Melody-Kids" – führen 
unter der Leitung von Anja Laurich in der vollbesetzten Turnhalle die Vorführung "Im 
Märchenliederwald" auf. Die Vorträge erhalten lang anhaltenden Beifall der Zuschauer. Das 
Kinderchorfest wird ergänzt durch einen Vortrag des Erwachsenen-Chores und der Tanzwichtel des 
TVW, Karaoke-Singen und andere Angebote für Kinder und Jugendliche. 
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12. – 14. September 2008: 

 

Am 18. März 1883 wurde 
das im neugotischen Stil 
errichtete Kirchenschiff  der 
Kirche von Westuffeln 
eingeweiht. Das alte Schiff 
musste wegen des schlech-
ten Bauzustands abgerissen 
werden. 

 

Das 125-jährige Jubiläum feiert die Kirchengemeinde Westuffeln mit einem dreitägigen Fest: Zunächst 
erlebt der "Jubilar" am Freitag eine besondere Lichtraumgestaltung durch die Jugendgruppe um 
Jugendarbeiterin Steffi Rapp. Der Familiennachmittag am Samstag beginnt mit einer Andacht. Danach 
führen die Konfirmanden durch das Kirchengebäude, der Geschichtsverein gestaltet eine Bilderausstellung 
zum Jubiläum und eine besondere Attraktion sind Führungen bis in die Spitze des Kirchturms. Der Aus-
klang findet musikalisch mit einem Konzert des Duos "Welkin" statt. Im Mittelpunkt des Sonntags steht 
der Festgottesdienst mit einer Predigt von Propst Kalden. 
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19. – 21. September 2008: 

Die 61. Nachkriegs-Kirmes in Westuffeln wird im Festzelt am Erhard-Groß-Platz gefeiert. Den Auftakt 
bildet ein Kirmes-Gottesdienst am Freitag gefolgt von musikalischer Unterhaltung der Band "No Limit". 
Samstag und Sonntag wird im Dorf Ständchen gespielt und abends ist Tanz im Festzelt mit der Enjoy-
Band. 

 

Kirmesburschen sind Daniel Rüddenklau (Kirmesvater), Sebastian Jäger (Fahnenträger), Henrik 
Schmalhaus, Andre Berndt, Patrick Diedrich und Sascha Engelbrecht. 
 

 

28. September 2008: 

Der Heimat- und Ver-
kehrsverein Westuffeln lädt 
zum rustikalen Schlachtees-
sen ein. Neben Bratwurst 
und Wellfleisch zum Sofort-
verzehr können auch frisch 
geschlachtete Fleisch- und 
Wurstwaren zum Mitneh-
men gekauft werden. 
Außerdem gibt es Kaffee 
und Kuchen. 

 

Gerhard Engelbrecht beim Zerteilen von Wellfleisch. 
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Oktober 2008: 

Blick von der Waberei an der Holländischen Straße nach Obermeiser und Westuffeln bis zum Wartberg. 
Durch die große Steigung an der Waberei konnten in alten Zeiten die Bauern aus Obermeiser mit 
Vorspanndiensten einiges hinzuverdienen. 

 

Auf Anregung der Jagdgenossenschaft Westuffeln wird die Furt durch die Nebelbeeke (Schafskump) an 
der Gemarkungsgrenze zu Meimbressen saniert und ist wieder befahrbar. Der Name hat historischen 
Ursprung: In alter Zeit wurde hier im Frühjahr die Wolle der Schafe vor der Schur gewaschen.  
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23. Oktober 2008: 

Der Seniorenkreis in Westuffeln besteht seit 30 Jahren. Er wurde 1978 auf Initiative des Ehepaars 
Lieselotte und Karl Gerhardt gegründet. Maßgeblich daran beteiligt waren ebenfalls Pfarrer Stephan sowie 
die Ehepaare Marie und Walter Wohlfahrt, Marie und Willi Engelbrecht, Luise und Georg Germeroth 
sowie Karoline und Christoph Gerbig. Die Leiterin des Seniorenkreises Lieselotte Gründer begrüßt zum 
Jubiläum 35 Gäste zu Kaffee und Kuchen. Es werden Lieder gesungen und Gedichte vorgetragen; 
Christoph Freiburger präsentiert Bilder aus 30 Jahren Seniorenkreis Westuffeln. 

 

26. Oktober 2008: 

Bei der Direktwahl des Bürgermeisters der Gemeinde Calden nach einem langen und von beiden 
Kandidaten aufwändig geführten Wahlkampf setzt sich Amtsinhaber Andreas Dinges mit 67,8 % der 
Stimmen gegen Herausforderin Jutta Bott (32,2 %) durch. Die Wahlbeteiligung liegt bei 69,2 %. 

  

Andreas Dinges (parteilos) Jutta Bott (SPD) 

In Westuffeln erreicht Andreas Dinges 52,84 % (335 Stimmen), während Jutta Bott auf 47,16 % (299 
Stimmen) kommt. 
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26. Oktober 2008: 

Der Geschichtsverein Westuffeln 
unternimmt eine Exkursion nach 
Grebenstein. Stadtführer Wolf Gebhardt 
führt als Turmwächter durch die 
mittelalterliche Fachwerkstadt mit der fast 
vollständig erhaltenen Stadtmauer und 5 
Türmen. Eine schöne Fernsicht kann bei 
der Besteigung des Jungfernturms 
genossen werden. Die Ausstellungsräume 
der Alten Meierei werden besichtigt und 
Museumsleiter Wolfgang Tölle gibt 
interessante Informationen. Der Rückweg 
erfolgt zu Fuß über den alten 
Verbindungsweg über das Triesch – die 
Lampfert. 

 

Blick aus der Eingangstür des 
Jungfernturms Richtung Turm der 
Stadtkirche: 

 

 

 

In dem Gewölbekeller eines früheren Brauhauses 
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Herwestdach 

von Hildegard Schüler 

 

Nu truurt de Bloome, nu truurt datt Blatt, 

nu is de Sunne denn Sommer satt. 

De Schwalben teet wech, de Leirik is still, 

me weet nie, watt ruut wären will. 

De Himmel süht so düster uut, 

de Sturmwind sööket siene Bruut. 

De Muulworp graute Haupen schmitt, 

im Hoowe rööpet datt Klawitt. 

Un wee datt heiert, de schuckert sick – 

wenn mach ett meenen – dick oder mick? 
 
 

 
 

Herbstimpression am Wattberg mit Blickrichtung Windberg 
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01., 02., 08., 09. + 15. November 2008: 

Die Junior-Moritzen spielen das Theaterstück "Verrückte haben's auch nicht leicht"  in der Turnhalle 
des TVW. 

 
 

 

 

 

sitzend v.l.: Tim Rüddenklau, 
Carola Ammon, Philipp 
Rother, Victoria Schmidt, 
Mario Heuser 

stehend v.l.: Bastian 
Rüddenklau, Sabine Gebauer, 
Marcel Meise, Lukas Frölich, 
Markus Ammon, Marvin 
Quolke und Udo Butterweck 

Das Ensemble begeistert das 
Publikum in der Rabenwald-
klinik des TVW. Wegen der 
großen Nachfrage wird sogar 
eine Zusatzvorstellung gege-
ben. Regie führen Astrid 
Ammon, Christine Rüdden-
klau und Ute Rüddenklau. 
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November 2008: 

Die Konfirmandengruppe der ev. 
Kirchengemeinde Westuffeln 
gestaltet eine Ausstellung in der 
Kirche zum Thema "Leben und 
Tod" . 

 

 

13. November 2008: 

Der Bulldog-Club Calden e.V. wird als 15. Mitglied in die Vereinsgemeinschaft Westuffeln 
aufgenommen. 
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27. - 30. November 2008: 

Geschichtsverein Westuffeln und ev. Kirchengemeinde Westuffeln zeigen in der Kirche eine Ausstellung 
zu Advents- und Weihnachtsbräuchen. Eine Andacht zur Eröffnung gestalten auch die 
Kindergartenkinder mit. Auftritte des Kinderchores, des Gemischten Chores Westuffeln und des 
Posaunenchores Westuffeln/Niedermeiser sowie Lesungen von weihnachtlichen Geschichten umrahmen 
die Ausstellung, bei der gezeigt wird, welche Ursprünge Advent und Weihnachten haben und wie diese 
Zeit von den Menschen früher begangen wurde. 
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In 2008 sanierte Fachwerkhäuser in Westuffeln: 

Haus Leimbach, Kasseler Straße: 

 
Haus Finis, Grebensteiner Straße: 
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Geschichten auf Platt 
 

Schwart geschlachtet… 
 

In unn nah dem lesten Kriege war olles bewirtschaftet und "kontingentiert", me bruchte för olles nen 

Bezuchsschien - off datt nu en Fahrradschlauch war, en Mantel oder ne Hose. Wee kinnen Bezuchssschien 

hadde, war schlecht dranne, et sei denn, he hadde Beziehungen oder watt toom Tuuschen. Braut, Fleesch 

un Wost gawwet up Leewensmiddelkarten. Sülwestversorger hadden ed da better. Äwwer auck ennen wor 

nur ne bestimmte Anzahl Tiere toom Schlachten togedeelt. Twee Lüüde bekammen en halwes Schwien. 

Ganz Schlaue leeten een dree Zentner schwahres Schwien amtlich wiegen, geschlachtet wor äwwer en 

Schwien mit feer Zentnern. Bei denn kleenen Lüüden, dee nur een Schwien schlachteten, hulp et manchmal 

auck, nen Schoh unger de Waage to stellen. 

 

Auck wie wollten twee Schwiene schlachten, offwoll wie nur een drofften. Also wor kort nah Middernacht 

datt eeste utem Stalle gelanget. Kaum lagget innem Schwienetrooge drinne, kamm datt nächste an de 

Riege. Wie nu beide Schwiene hakenreine un gedeelt waren, kloppede et druuten an de Dürre. Usse 

Großmotter reep: "Wee is denn da an der Huusedürre?" Von druuten reep wee: "Uppmaaken, Polizei!" 

"Wie denn Polizei? Wee is denn da genau?" "Na ick sied, de August." "Ach, du bist datt. Warte, ick modde 

mick erstma watt öwwerteen." 

 

Nu war gooder Rat düür! Twee Hälften woren schnell inne Decke gewickelt un im Ziggenstall biegedahn. 

Nah korter Tied wor de Dürre uppgemacht und de Jendarm kamm rinn. "Zoffie-Wase, mick is to Auern 

gekommen, datt jie schwart schlachten sollt." Usse Oma daat ganz entrüstet: "Äwwer August, du gleiwest 

doch nie, datt wie uss giggen den Staat versündicht! Äwwer wenn de mick nie gleiwest, kaste ja geeren in 

de Waschkücke gahen un nahkucken. Wie hat een Schwien geschlachtet!" De Gendarm kücket sick ümme, 

süüd twee Hälften uppem Dische un will grade widder gahen, da kückete nau ma genau un rööpet: 

"Gewittschaft, da ligget je twee rechte Hälften!" Nu war usse Oma sprachlos, feeng sick äwwer widder und 

sächte: "Jou, wie hatt twee Schwiene geschlachtet, äwwer wenn du uss anzeigest, denn modde ick dick 

auck anzeigen, weil du leste Wicke datt Kalf biem Willem geschlachtet hest." Da drejet sick de Gendarm 

ümme un seeget: "Zoffie-Wase, hier uppem Dische ligget twee Hälften un twee Hälften ergitt een Schwien. 

Ick hawwe kinnen Uppdrach nah rechten un linken Hälften too kucken. Damidde is för mick dee 

Angelegenheit erledicht. Makeded good un bis ballema!" 
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Arnewagen von nem Kohbuuren – von Hildegard Schüler 
 

Mooren mo wie usse Kooren infahren. Wie modded äwwer ussen Wagen nau ümmerüsten. Kohburen 

hadden kinnen grauten Wagen – also mosste ümmegerüstet wären. Dabie mossten twee Mann helpen, för 

eenen war datt too schwaar. Tooest de korte Langwitt ruut un de lange Langwitt rinn. Nu kamm de lange 

Üngerlade drupp. De Rungen mossten auck utgetuuschet wären. Auck hier mossten lange Rungen rinn. Nu 

de Stünnele upp de Räddere. Weil de Buchsen sowieso aff mossten, woren auck glieck de Räddere 

geschmeert. Upp de Rungen un de Stünnele kamm ne Halterunge, wo me de Arneledderen rinn lächte. 

Denn woren de Arneleddern drupp gehoben. Midden drümmerümm kamm ne dicke Kidde, datt de 

Arneleddern nen Halt hadden. Hingene un vörne kammen auck Stützen dran, de auck mit ner Kidde feste 

gemacht woren. Nu kamm datt Wagenlaken. Auck datt wor feste gemacht, damidde kinn Kören verloren 

ging. Nu mossten nau de Bremsklötze nahgekucht wären, de mossten in Ordnunge sien. Wemme vom 

Dreesch runger fahren mosste, konnten de Köje den Wagen nie hallen, da mosste gebremset wären. De 

Köje kreigen Muhlkörbe förr, damidde datt se nie fretten konnten, denn wenn de Wagen biem Uppladen nie 

stille steit, kamme lichte runger fallen. 

 

 
 

Ergänzung von Wilhelm Kraft: 
 

Wenn de Güüle förr nen Grasmäjer angespannt wooren, machte me datt mit nem Kiddenstrang, denn me 

auck schön an de Leddern vom Wagen hangen konnte. Denn lächte me en Brett in de Schlaufen un de 

Schaukel war reede. 
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Früher / Heute: 
 
Blick vom Teichfeld Richtung Ortslage … 
 
… in den 30er Jahren: 

 
 
… in 2008 mit einigen der in Westuffeln häufig installierten Photovoltaikanlagen: 
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Aus der Nachbarschaft: 

 
Die Buttenstraße in Niedermeiser (L 3212) wird ausgebaut. Die Ortsdurchfahrt ist daher von Januar bis 
Juni 2008 gesperrt. 

 

Unter dem Motto "Mittendrin leben" steht ein neuartiges Projekt zum betreuten Wohnen, dass am 07. Juni 
2008 in Calden am Hegerweg eingeweiht wird. 
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Erinnerung an alte Zeiten: 

 

Gasthaus Engelbrecht (Erpe) um 1900; das Anwesen brannte 1904 ab. 

 

Tanzschule Westuffeln/Obermeiser 1953/54 im Saal der Gaststätte Erpe 
1. Reihe v.l.: Karl Groß, Konrad Nebenführ, Helga Lakemann, Heinrich Erkelenz, Margret Hengl, Georg 
Kraft, Elisabeth Lange, Günter Finis (Ersen), Erwin Himmelmann, Renate Krisidat, Willi Erkelenz, 
Waltraud Hold, Ernst Reichl 
2. Reihe v.l.: Fritz Wagner, Lisa Erkelenz, Fritz Hengl, Maria Graser, Werner Gründer, Gerhard Jordan, 
Irmtraud Brasse, Wilhelm Groß, Inge Kroll, Christoph Leimbach, Waltraud Flacke, Willi Alhart, 
Tanzlehrer 
3. Reihe v.l.: Martha Germeroth, Martin Leimbach, Else Berndt, Georg Rüddenklau, Inge Brinkmann, 
Fritz Neumeyer, Ilse Neumeyer, Karl Peer, Martha Kraft, Werner Jäger 
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Im Rahmen des in der Westuffler Volksschule erteilten Handarbeitsunterrichts von Marie Neumann (sp. 
verh. Wohlfahrt) wurden 1940 Kleider einer Hessentracht hergestellt. An der Eingangstür des 
Schulgebäudes am Kirchplatz ist der Einquartierungsschein und mit Kreide geschrieben "II. Zug" zu 
erkennen: Soldaten aus Berlin waren in Westuffeln einquartiert. 
v.l.: Lisa Hobein, Marianne Engelbrecht, Marie Neumann, Erna Thöne, Anna Wagner, Gertrud Sostmann 
 

 
Brandwache nach dem großen Brand auf dem Gutshof Range im August 1956 
v.l.: Heinrich Zuschlag, Heinrich Heuser, Friedhelm Gerbig, Willi Engelbrecht, Moritz Lange; rechts im 
Hintergrund ist die erste Trafostation von Westuffeln zu erkennen. 
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Aufnahmen von Anton Muck 

 

Gastwirt Heinrich Heuser mit Enkelin Michaela Finis Anfang der 70er Jahre, rechts die frühere 
Zehntscheune (Teintschüre) von Westuffeln, die später abgerissen wurde. 

 

Häuser Rüddenklau (mit Schandgesichtern an den Eckständern) und Leimbach (wurde später abgerissen) 
an der Holländischen (Kasseler) Straße 
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Landwirtschaft in den 60er Jahren: 

 

Kaffeepause bei der Kartoffelernte auf dem Höhfeld, im Hintergrund: der Wartberg 
v.l.: Agnes Heuser, Klara Rothe, Sabine Engelbrecht, Johanna Engelbrecht, Lina Rothe 

 

Ernte mit Pferdegespann und Leiterwagen 
vorn: Gustav Rothe, hinten v.l.: Marie Düster, Katja Düster, Auguste Düster 
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Nach einem besonders strengen und schneereichen Winter setzte im Februar 1940 die Schneeschmelze ein 
und die Tränke trat über die Ufer. Das Foto zeigt das Hochwasser in der heutigen Freiherr-vom-Stein-
Straße am 24. Februar 1940. Links ist das Haus Germeroth (heute Thomas) und in der Bildmitte das alte 
Haus der Familie Hold (heute Josten) zu erkennen. Rechts im Hintergrund sieht man noch die Schneereste 
vor und in der Struth. 
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Das nächste Projekt des Geschichtsvereins Westuffeln:  
 

Sammlung von Kriegsberichten 
 
Die beiden Weltkriege des vergangenen Jahrhunderts und ihre Folgen haben viele 
schwere Wunden in Deutschland, Europa und in der ganzen Welt geschlagen. 
Unermesslich ist das Leid, das diese von Menschen gemachten Katastrophen mit sich 
gebracht haben. Millionen von Toten – Soldaten und Zivilisten -, Millionen von 
Heimatlosen, Millionen von Verwundeten an Leib und Seele. Westuffeln und 
Umgebung blieb davon nicht verschont: 15 Gefallene des 1. Weltkriegs und sogar 53 
Gefallene des 2. Weltkriegs allein aus Westuffeln sprechen eine deutliche Sprache. 
 
Mit dem zeitlichen Abstand von etwa 60 Jahren seit dem Ende des 2. Weltkriegs 
verblassen die Erinnerungen und Zeitzeugen, die etwas von Kriegszeiten berichten 
können, werden weniger. Aber noch besteht die Möglichkeit, Berichte, Unterlagen, 
Briefe und Fotos, die die schweren Zeiten dokumentieren können, zu sammeln, 
zusammenzustellen und in einer Broschüre zu veröffentlichen. Nur Erinnerungen, die 
festgehalten werden, bleiben für die Nachwelt erhalten und bieten ihr die 
Möglichkeit, daraus zu lernen. 
 
Deshalb hat sich der Geschichtsverein Westuffeln die Sammlung von Kriegsberichten 
als Projekt vorgenommen. Dabei geht es zunächst um 6 Kapitel: 
 

a) 1. Weltkrieg 
b) Inflation, Weltwirtschaftskrise 
c) Nationalsozialismus 
d) 2. Weltkrieg 
e) Einmarsch der Amerikaner 
f) Flüchtlinge und Heimatvertriebene 

 
Ein Bezug zu Westuffeln – früher oder heute – sollte bei den Berichten gegeben sein. 
Der zeitliche Schwerpunkt der Sammlung wird im Winterhalbjahr 2008/2009 liegen. 
Aber auch außerhalb dieser Zeit nimmt der Geschichtsverein jederzeit gern Beiträge 
zum Projekt entgegen – Brief, E-Mail oder Anruf genügen. 
 
Mit der Veröffentlichung der Berichte und Beiträge hofft der Geschichtsverein einen 
kleinen Beitrag leisten zu können, die Wertschätzung für den Frieden in unserem 
Land aufrecht zu erhalten. 
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Werden auch Sie … 

 
… Mitglied im Geschichtsverein Westuffeln e.V.! 

 
Unser Anliegen ist die Aufarbeitung und allgemein verständliche Darstellung der Geschichte 
des Dorfes Westuffeln und seiner Nachbarschaft. Wir freuen uns über neue Mitglieder, die sich 
für Regionalgeschichte interessieren und die Vereinsaktivitäten unterstützen möchten. 
 
Der Vorstand besteht aus: 
 

   

Wolfgang Lange Anna Finis Klaus Hold 
1. Vorsitzender 2. Vorsitzende Kassierer 
 

   

Christoph Freiburger Tamara Rüddenklau Klaus-Dieter Wiedemann 
Schriftführer stellv. Kassiererin stellv. Schriftführer 

 
Der Jahresbeitrag beträgt 12 Euro. Ein Anmeldeformular ist dieser Broschüre beigelegt und 
kann ausgefüllt bei einem der Vorstandsmitglieder abgegeben werden. Informationen über den 
Verein können auch im Internet unter www.geschichtsverein-westuffeln.de abgerufen werden. 
 
 
Kontakt: Wolfgang Lange, Hasenmühle 3, 34379 Westuffeln, Tel.: 05677/325, 
E-Mail: vorstand@geschichtsverein-westuffeln.de 
 


